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WIE ICH
SCHLIESSLICH ZU

MEINEM BERUF KAM

Für ein junges Mädchen aus bürgerlichen
Verhältnissen ist die Berufswahl in den

meisten Fällen ein schwieriges Problem. Was
soll es tun, wenn es nicht weiß, was es werden

möchte, und wenn auch die Eltern ratlos
sind?

In dieser neuen Rundfrage möchten wir an
Beispielen zeigen, auf welche Weise junge
Mädchen, die keine ausgesprochene Neigung
zu einer besondern Tätigkeit haben, doch
noch zu einem Beruf kommen. Uns interessiert

hier vor allem der klassische Fall: Was
unternimmt ein Mädchen, das nicht studieren
will, wenn es aus der Mittelschule austritt?

Da die meisten, die nicht früh heiraten,
doch noch einen Beruf ergreifen, wäre es

aufschlußreich, zu vernehmen, wann und auf
welche Art und Weise sich die Möglichkeit
für die berufliche Ausbildung eröffnete.

Manchmal gibt es nach der Schule einige
Jahre Wartezeit auszufüllen, da für den Ein¬

tritt in manche Berufsschule ein bestimmtes
Alter verlangt wird. Wie verbrachte man diese

Jahre?
Beschreiben Sie entweder Ihre eigenen

Wege zum Beruf, die Schwierigkeiten, und
wie sie überwunden wurden, oder erzählen Sie

von Ihrer Tochter oder einem andern Mädchen,

das Sie sehr gut kennen. Schreiben Sie

bitte konkret und ausführlich, denn nur eine

genaue Kenntnis der Tatsachen vermittelt ein
vollständiges Bild.

Mit Ihrer Antwort können Sie vielleicht dazu
beitragen, jungen Leserinnen des « Schweizer
Spiegels » Möglichkeiten vor Augen zu führen,
an die sie selber nicht denken.

Angenommene Beiträge werden honoriert.
Wir bitten Sie, uns Ihre Antwort bis zum
15. März zu schicken.

Helen Guggenbühl
Redaktion des « Schweizer Spiegels »

Hirschengraben 20, Zürich

SUCCASINBei Arthritis und Gicht hilft
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